
18:18 Unentschieden der TSV-Ringer  in Winzeln 
selbst ein Auswärtssieg lag im Bereich des Möglichen 

Das Tabellen-Nachbarschaftsduell zwischen dem letztjährigen verlustpunktfreien Landesliga-
Meister Winzeln und den TSV-Ringern wurde beiderseits sehr ambitioniert angegangen und nahm 
dann auch auf der Matte einen überaus spannenden Verlauf. Am Ende hatte nicht viel gefehlt… 
genau genommen nur ein einziger Wertungspunkt in der Abschlussbegegnung bis 75 kg B…und 
die TSV hätte sogar beide Punkte aus dem Schwarzwald entführt.  
So vermittelt das vollauf verdiente Unentschieden für die Gäste aus dem Schwabenland eher den 
Touch einer gefühlten Niederlage, weil man halt so knapp dran war.  
Nach den ersten 4 Kämpfen führte die TSV nach einem furiosen Auftakt bereits erfolgsver-
sprechend mit 16:0 Punkten, ehe dann der komfortable Vorsprung, allerdings gegen die Winzelner 
Top-Ringer, zusehends abschmolz. Dennoch, die TSV ließ einmal mehr aufblitzen, was möglich 
sein kann, denn auf der Winzelner Matte haben noch nicht viele Gegner einen Sieg davon tragen 
können…zuletzt hat dort selbst Vizemeister Fellbach dran glauben müssen.   

Zuverlässig wie „ein Schweizer Uhrwerk“ brachte Muhammed Tasdelen bis 57 kg gr sein Team 
mit 4:0 in Führung. Nach weniger als einer Minute hatte der TSV-Topscorer seinen Gegner 
Mikailcan Akyildiz nach 3 sehenswerten Wurfaktionen einen 15:0 Techniksieg abgerungen.  

Auch Kristof Wittmann (TSV) hatte es bis 130 kg Fr gegen Danilo Radjenovic pressant. Konse-
quent vorgetragene Beinangriffe am laufenden Band überführt zu Take Downs brachten dem TSV-
Ungaren bereits nach 2 Min den 16:0 Techniksieg ein.  

Das Unentschieden am Schluss war auf 2 positive Dinge zurück zu führen. Einmal das Vertrauen 
dem 14-jährigen TSV-Hoffnungsträger Leon Rul in der Kategorie bis 61 kg Fr auszusprechen und 
dann die Top-Leistung des bis in die Haarspitzen motivierten Youngsters selber, welcher den 
Routinier Razvan Dinu regelrecht auseinander rang. Der jugendliche TSV’ler packte sein Freistil-
Repertoire aus und verließ im 2. Abschnitt alsbald mit einem 19:3 Überlegenheitssieg die Matte 
(12:0).  

Auch Riccardo Caricato (TSV) bis 98 kg stellte sich für den Winzelner Edgar Heim als unüber-
windliches Hindernis in den Weg. Auf ein Take Down folgten 3 Durchdreher, ehe der TSV’ler nach 
einer Minute mit einem Hüftschwung zum Schultersieg die Begegnung vorzeitig beendete (16:0).  
 
Im 5. Kampf folgte dann das Break der Gastgeber. Ihr derzeit bester, der deutsche Junioren-
vizemeister (2018), Philipp Ganter zeigte sich vor allem im Bodenkampf bis 66 kg gegen Eduard 
Kruse physisch überlegen. Der TSV-Ringertrainer stemmte sich gegen die Niederlage, wurde 
nach deutlichem Rückstand unmittelbar vor Kampfende bei eigener Chance eines Griffansatzes 
am Mattenrand mit einer Schleuder zur Schulterniederlage abgekontert (16:4).  

Bis 86 kg Fr traf Mäx Mittmann (TSV) auf den 4. der diesjährigen Freistil-Kadettenmeister-
schaften, auf Fabian Fus. Der TSV-Ringer versuchte offensiv mitzuringen, punktete auch nach 
einem Hüftangriff, doch sein gegenüber brachte initiativ Aktionen durch. Nach 4 Min gelang es 
dem Winzelner den TSV’ler im Bodenkampf doppelt abzuklemmen und zu schultern (16:8).   

Wie bereits im Hinkampf gab es bis 71 kg Fr diesmal wieder zwischen Mihai Vranceanu (TSV) 
und Marius Ganter einen ganz knappen Kampfverlauf. Aus einer 2:1 Pausenführung entstand im 
2. Abschnitt für den TSV-Akteur ein 2:7 Rückstand. Doch Vranceanu konnte in der Schlussminute 
nach einem Hüftangriff zum Take Down nochmals nachsetzen. Der Schlussgong verhinderte eine 
eventuell weitere Wertung des TSV’lers, der eine 4:7 Punktniederlage zu akzeptieren hatte 
(16:10).  

Winzeln hatte für die Kategorie bis 80 kg gr ihren internationalen Topringer Mandalin Minzala 
positioniert, der gegenüber Moritz Nagel (TSV) ein großes Plus an Physis, somit an Power mit auf 
die Matte nahm. Der Rumäne erlaubte dem TSV-Ringer keine Entfaltungsmöglichkeit und 
bewerkstelligte so in der 5. Min seinen 0:15 Techniksieg.  



Die Kategorie bis 75 kg gr ließ die TSV gegen Adrian Heim (2018 3. Dt. Juniorenmeister) 
unbesetzt und so lagen die Gastgeber nach dem 9. Kampf erstmalig mit 16:18 in Front.  

Diesen Rückstand galt es für David Dobre (TSV) bis 75 kg Fr gegen den diesjährigen 3. Dt. 
Juniorenmeister (2018 auch 5. Platz EM der Kadetten) Marian Rall  in einen Sieg umzuwandeln. 
Nach einem Take Down mit anschließender Bodenrolle nahm der TSV’ler einen 4:0 Vorsprung mit 
in den 2. Abschnitt. Der Winzelner verteidigte dieses Resultat auch mit allen passiven Mitteln. 
Dobre erhöhte in der 6. Min auf 7:0, doch zu mehr sollte es nicht mehr reichen. Ein weiterer 
Wertungspunkt hätte sogar den TSV-Auswärtssieg bedeutet. 

Das Kampfstenogramm        (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt)  

57 kg gr.-röm. Muhammed Tasdelen 15:0 Techniksieger über Mikailcan 
Akyildiz 

  4:0 

130 kg Frst Kristof Wittmann 16:0 Techniksieger über Danilo Radjenovic   8:0 
61 kg Frst Leon Rul 19:3 Techniksieger über Razvan Dinu   12:0 
98 kg gr.-röm. Riccardo Caricato Schultersieger über Edgar Heim   16:0 
66 kg gr.-röm. Eduard Kruse Schulterniederlage gegen Philipp Ganter   16:4 
86 kg Frst Maximilian Mittmann Schulterniederlage gegen Fabian Fus   16:8 
71 kg Frst Mihai Vranceanu 4:7 Punktniederlage gegen Marius Ganter   16:10 
80 kg gr.-röm. Moritz Nagel 0:15 Technikniederlage gegen Mandalin Minzala   16:14 
75 kgA gr.-röm. TSV unbesetzt; kampfloser Sieger Adrian Heim   16:18 
75 kgB Frst David Dobre 7:0 Punktsieger über Marian Rall   18:18 

  

Landesklasse 

SV Ebersbach II - TSV Herbrechtingen II   30:4 

Anders als im Hinkampf schlitterte die dezimiert angetretene TSV II in eine Kanterniederlage. 

Bis 57 kg gr: Emir Kosan (TSV) 1:19 Technikniederlage gegen Henrik Roos (0:4);  
bis 130 kg gr: kampfloser Sieger Markus Ganssloser/E  (0:8);  
bis 61 kg Fr: Alexandru Petcu (TSV) 16:0 Techniksieger über David Schneider. Der TSV’ler ist 
wegen der 50+1 Regel in der zweiten Ms  nicht mehr punkteberechtigt (0:12);  
bis 98 kg Fr: Christoph Krämer (TSV) ohne Gegner kampfloser Sieger (4:12);  
bis 66 kg gr: Dorde Graovac (TSV) 0:15 Technikniederlage gegen Luca Deininger (4:16);  
bis 86 kg gr: Leon Seller (TSV)   1:7 Punktniederlage gegen Armin Turzer(4:18);  
bis 71 kg Fr: Johannes Renner (TSV) 2:17 Technikniederlage gegen Ismail Tashuev (4:22);  
bis 80 kg Fr: kampfloser Sieger Christopher Sloan / E  (4:26);  
bis 75 kg gr: Timo Schäfer (TSV) 2:17 Technikniederlage gegen Stephan Roos  
(Endstand 4:30). 

  

 mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


